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EISERNE VORRÄTE
Von Helen Guggenbühl

Ungeladener Gast ist eine Last. — Wie
steht es b e i uns damit überfällt

uns nicht trotz allem immer noch die
bekannte leichte Beklemmung, nach dem
Telephonanruf um 7]/2 Uhr, der zum
Nachlessen um 8 Uhr einen Geschäftsfreund

angekündigt hat
Wir brauchen dreierlei, um in jeder

Situation und zu jeder Tages-oder Nachtzeit

innert einer halben Stunde ein
anständiges Essen zusammenstellen zu können:

Gastfreundliche Einstellung, etwas
geistige Beweglichkeit und eiserne Vorräte.

(Leider sind nur die letztern in
Blechbüchsen zu beziehen.)

Eier sollte man immer auf Vorrat haben,
schon mit zwei, drei Eiern kann im Notfall

eine Mahlzeit gestreckt werden. Fast
so notwendig wie Eier finde ich ein kleines

Stück geräucherten Speck. Einige
gebratene Speckscheiben sind nicht nur
für Spiegeleier, sondern für fast jedes Ge¬

richt eine Zierde, die besonders dann
willkommen ist, wenn die für vier
Personen berechnete Speise plötzlich für
fünf reichen muss.

Besser ist es aber, sich nicht auf Speck
und Eier allein festzulegen. Wir müssen
ausserdem im Küchenschrank, in der
Vorratskammer oder im Keller ein kleines
Regal haben, das nur die « eisernen »

Vorräte, d. h. haltbare Konserven
enthält. Diese Vorräte haben aber nur dann
einen Sinn, wenn sie nach Gebrauch
unfehlbar ersetzt werden.

Worin besteht nun dieser eiserne Vorrat

Einmal Fleischkonserven. Flier
habe ich immer wieder die Erfahrung
gemacht, dass gerade die besten Dauer-
wurslwaren gewöhnlich von äusserst
kurzer Dauer sind. So leicht schneidet
man eine Wurst an, auch ohne jeden
« Notfall #, so dass dann im entscheiden-
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V O k R ^ I 5
Von li S 1 s n (i u I N s n d ü it 1

^ngslscisnsr (isst ist sins I.sst. — Mis
>»^ stsüt ss d s i uns cismit? iidsrisllt
uns nioüt trot2 sllsm immsr nooü ciis
ksksnnts Isioüts LsiclsmmunI, nsoü cism
?sisx>üonsnrui nrn 7^/z iiür, cisr ?um
i>isoütssssn nin 3 iiür sinsn (issoüsits-
irsunci snIskünciiAt üst?

Mir krsuoüsn cirsisrlsi, nrn in jscisr
Zitustion unci 2n jscisr ?SISS-ocisr iisoüt-
2sit innsrt sinsr üsldsn Ztuncis sin sn-
LtsnciiISS Lsssn ^ussmmsnstsilsn 2U icon-
nsrn LZsstirsuncilioirs LinstsiiunA, stwss
gsistigs Lswoglioirlcsit unci sissrns Vorrats.

î^mcisr siiìâ nur ciis Ist^tsrn in
ölsoüizücüssn 2U ks^isirsn.)

Lisr soiits msn immsr sui Vorrst üsizsn,
soiron init 2v/si, cirsi Lisrn Icsnn irn iiot-
isii sins I^isiri-lsit gsstrsoict vcsrcisn. ?sst
so notvcsnciiI vris Lisr iincis ioir sin icisi-
nss Ztüoic gsrsuoüsrtsn Zpsoic. Linigs AS-
drstsns Zpsoicsoirsidsn sinci nioirt nur
iür Zpisgsisisr, soncisrn iür isst jsciss Lis-

rioirt sins Zisrcis, ciis dssoncisrs cisnn
vriilicommsn ist, vcsnn ciis iür visr ?sr-
sonsn dsrsoünsts Zpsiss piöt^Iioü iür
iüni rsioüsn muss.

Lssssr ist ss sdsr, sioü nioüt sui Lpsoic
unci Lisr siisin isst?ulsgsn. Mir rnüsssn
susssrcism im ^üoirsnsoürsnic, in cisr Vor-
rstsicsmmsr ocisr im ^slisr sin iclsinss
ksgsi üsksn, ciss nur ciis « sissrnsn »

Vorrsts, ci. ü. üsltdsrs I^onssrvsn snt-
üsit. Oisss Vorrsts üsksn sizsr nur cisnn
sinsn Zinn, wsnn sis nsoü (isdrsuoü un-
isülizsr srsst^t vv^srcisn.

Morin izsstsüt nun ciisssr sissrns Vorrat

^inmsl klsisoüiconssrvsn. liisr
üsds ioir immsr vriscisr ciis Lrisitrun^ ^s-
msoüt, cisss gsrscis ciis ksstsn Osusr-
v/urstvcsrsn Iswöüniioü von üusssrst
icur^sr Osusr sinci. Lo Isioüt soünsicist
msn sins Murst sn, suoü oüns jscisn
« iiotisil », so cisss cisnn im sntsoüsicisn-
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Des andern Chancen steigen
Kein Wunder! Sie ist eine leidenschaftliche Tänzerin
und ihr Begleiter ein korpulenter Herr, dem nach
dem ersten Tanz der Atem ausbleibt. Dabei könnte
er genau so schlank sein, wie der andere, wenn er
eine Kur mit Redunal machen würde. Die Fettansätze
werden dann bald wieder verschwunden sein.
Redunal ist ein unfehlbares tausendfach bewährtes
Schlankheitsmittel, das von Ärzten empfohlen wird.

Redunal 30% billiger!
Schachtel Fr. 4.50; Kurpackung Fr. 10.50 in Apotheken.

Hersteller: FOVAG, VOLKETSWIL-Zch.

Schweizer Küchenspezialitäten
Rezepte aus Ein Schatzkästlein
allen Kantonen für jede Hausfrau

Von Helen Guggenbühl
Preis Fr. 5.80

Schweizer-Spiegel-Verlag Zürich 1

Nun Ihr

Dienstmädchen
fort ist und Sie keines mehr anstellen wollen,
heisst es, den Hausha t vereinfachen. Der grösste
Schritt in dieser Richtung ist das regelmässige

Ausgeben der Wäsche an die bekannte

Waschanstalt Zürich AG.
Zürich-Wollishofen, Tel. 54.200

den Moment nur noch ein kleiner Zipfel
übrigbleibt, aus dem nichts zu machen
ist. Viel vorteilhafter ist Büchsenfleisch.
Wenn möglich sollen es weder Corned
Beef noch Sardinen sein, sie sind beide
zu unfestlich. Es gibt aber ausgezeichnetes

Büchsenfleisch zum Warm- und
Kaltessen, das sich für unsern Stock eignet:
eine Dose Fleischkäse, Schinken- oder
Zungenlranchen, Gulasch oder Schweins-
züngli, alle Arten Würste, ja sogar
Siedfleisch. Am besten wäre es, von zwei,
drei Sorten je zwei Büchsen am Lager zu
haben, damit je nach Bedarf mit den
Konserven eine Mahlzeit nicht nur
gestreckt, sondern neu zusammengestellt
werden kann.

Gemüsekonserven gehören mit
zu unserem Vorrat. Machen Sie es sich
unbedingt zur Pflicht, mit dem Gemüse,
welches aus der Büchse kommt, genau
so sorgfältig umzugehen, wie bei der
Zubereitung von frischem Gemüse.
Konservengemüse ist nur dann nicht immer
befriedigend, wenn es einfach, so wie
es ist, erwärmt auf den Tisch kommt.
Geben Sie auf alle Fälle etwas frische
Butter oder eine Rahmsauce daran. Würzen

Sie es je nachdem mit Schnittlauch,
Zwiebeln, Knoblauch, geben Sie zu
Erbsli oder Bohnen geröstete Speckwürfel

usw. Gut sind Gemüsekonserven auch,
wenn man zwei, drei Arten mischt und
mit Mayonnaise zu Salat anmacht, oder
das gemischte Gemüse mit einer Becha-
melsauce übergiesst und die Speise als
Auflauf serviert. Es gibt viel mehr
Möglichkeiten, als man glaubt, aber natürlich
kommt es darauf an, dass man im
entscheidenden Moment einige davon
gegenwärtig hat.

Obstkonserven, selber
eingemachte oder andere, gehören auf unser
Gestell, denn selbstverständlich soll das
Nachtessen auch noch von einem Dessert
gekrönt sein. Weitaus das einfachste, aber
weitaus am langweiligsten, ist das Kompott,

so wie es aus der Büchse kommt,
in einer Schale serviert. Schöner sieht es

aus in Gläschen oder kleinen Schalen,
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Kein ^Vun6er! Lie ist eine Iei6ensckaktlicke l^änzerin
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6em ersten l'an? 6er àm ausbleibt. Dabei könnte
er genau so scklank sein, wie 6er an6ere, >venn er
eine Kur mit Ke6unal macken ivür6e. Oie Fettansätze
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âsn Kiomsnt nnr nook sin kisinsr 2ipisi
nkrigklsikt, sns cism niokts 2N msoksn
ist. Visl vortsilksitsr ist Liiokssnilsisok.
5Vsnn möIiiok soiisn ss -cvscisr Lornsci
Lssk nook Lsrcünsn ssin, sis sinâ ksicis
2N nnksstiiok. ks Iikt sksr snsgs2siokns-
tss Lnokssniisisok 2nm VV^srm- nnci ^sit-
ssssn, ciss siok inr nnssrn Ltook signstc
sins Doss klsisokksss, Lokinksn- ocisr
2nnIsntrsnoksn, Quissok ocisr Lokwsins-
2nngii, nils ^.rtsn bursts, js sogsr Lisci-
tlsisok. /^.m ksstsn vrsrs ss. von 2vcsi,
àrsi Lortsn js 2v/si Lnokssn sin ksIsr 2n
ksksn, cismit js nsok Lscisri mit äsn
I^onssrvsn sins ivlskÌ2sit niokt nnr IS-
strsokt, sonâsrn nsn 2nssmmsngsstsiit
vcsrcisn ksnn.

0smnsskonssrvsn Iskörsn mit
2n nnssrsm Vorrst. kisoksn Sis ss siok
nnksäingt 2ur kkiiokt, mit cism 0smnss,
wsiokss sns cisr öüokss kommt, ^snsn
so soiIÌs1tÌA nm2NIsksn, vris ksi cisr ^n-
ksrsitnnI von irisoksm Qsmnss. I^onssr-
VSNISMNSS ist nnr cisnn niokt immsr
ksirisciiNSnci, wsnn ss sinisok, so vris
ss ist, srvrsrmt sni cisn ?isok kommt.
0sksn Lis sni slls ksiis stwss irisoks
Luttsr ocisr sins kskmssnos cisrsn. 5/Vnr-

2sn Lis ss js nsokcism mit Loknittisnok,
2vrisk>sin, X^nokisnok, gsksn Lis 2N

krksii ocisr Loknsn Isröststs Lpsokvcnr-
isl ns^v. 0nt sinci 0smnsskonssrvsn snok,
vrsnn msn 2v/si, cirsi ^.rtsn misokt nnci
mit Ivls^onnsiss 2n Lsist snmsokt, ocisr
ciss gsmisokts (Lsmnss mit sinsr Lsoks-
mslssnos nksrIissst nnci ciis Lpsiss sis
^.niisni ssrvisrt, Ls gidt visl mskr KioA-
liokksitsn, sis msn Ilsnizt, sksr nslnriiok
kommt ss cisrsui sn, cisss msn im snt-
soksicisncisn Kiomsnt sinigs cisvon gs-
gsnvcsrtiI kst.

Odstkonssrvsn, ssiksr sinIs-
msoists ocisr sncisrs, gskörsn sni nnssr
(Lsstsii, âsnn ssiizstvsrstsnciiioiì soli ciss

kisoktssssn snok nook von sinsm Ossssrt
gskrönt ssin. V/^sitsns ciss sinisoksts, sk>sr

vrsitsns sm IsngwsiiiIstsn, ist ciss Kompott,

so vris ss sns cisr Lnokss kommt,
in sinsr Loksls ssrvisrt. Lokönsr siskt ss
sns in Qissoksn ocisr kisinsn Loksisn,
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mit geschwungener Nidel garniert oder
mit gerade vorhandenem frischen Obst
zusammen mit einem Löffelchen Kirsch
zu einem Obstsalat vermischt. Mit in
Butter gerösteten Brotscheiben und etwas
Dörrobst gibt eingemachtes Apfelmus
einen sehr guten Auflauf.

Den letzten Schimmer von Üppigkeit
verleihen unserem Mahl die Biskuits, die
zum schwarzen Kaffee selbstverständlich
per Zufall auch noch da sind. Es gibt
kleines Gebäck, das ein halbes Jahr und
noch länger frisch bleibt, selbstgemachtes

oder anderes (Badener Kräbeli, Basler

Leckerli usw.). Bei den Biskuits ist
der beste Grundsatz: Lieber keine, als

geringe Qualität.
Nun ist das Gestell mit den eisernen

Vorräten komplett. Ein wirklich gutes
Essen gibt es aber erst dann daraus,
wenn die richtige Zusammenstellung
gefunden wird. Auf einem Blatt Papier, das
auch auf dem Gestell liegt, kann man
drei aus den Konserven hergestellte
Speisezettel aufschreiben. So ist man auf
alle Fälle gerüstet, denn wie oft lässt
einen die Phantasie gerade im letzten
Augenblick erst recht im Stich.

Gewiss ist die Notwendigkeit von
Vorräten für unerwartete Gäste eine
bekannte, ja eine banale Sache und jeder
Frau bekannt. Aber aus lauter Nachlässigkeit

oder falscher Sparsamkeit unier-
lässt man den nötigen Einkauf, oder man
vergisst, die Konserven zu ersetzen. Hier
ist der Punkt, worauf es ankommt. Falls
Sie noch keine oder zu wenig eiserne
Vorräte haben, notieren Sie sich noch
heute eine Liste der notwendigen Büchsen,

kaufen Sie die Sachen bei der nächsten

Gelegenheit ein, überlegen Sie sich
einige passende Speisezettel und Ihr
nächster unerwarteter Besuch wird Ihnen
kein Herzklopfen mehr machen.

Die Auskunftszentrale des « Schweizer-
Spiegels » beantwortet nicht nur Fragen, die
Mode und Kosmetik betreffen, sie gibt auch
an Abonnenten gern unentgeltliche Auskunft
über Fragen aus dem Gebiete der Kochkunst
und insbesondere der neuzeitlichen Ernährung.

nd *U X

Ein Haus mit gut eingerichteter

Zentralheizung oder

Etagenheizung findet eher einen

Liebhaher. Die Installationskosten

sind heute leicht erschwinglich.

Machen Sie Ihr Haus

gut verkäuflich
durch Installation einer zeitge-

mässen ZENT-Heizungsanlage.

Jeder weiss heute, dass eine

ZENT-Zentral- oder Etagenheizung

für Schweizer Verhältnisse

das Vorteilhafteste ist.

Der bewährte Fachmann für

Heizungsinstallation wird Ihnen das

bestätigen.

ZENT
A.G. BERN-OSTERMUNDIGEN
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mit NosoirwnnIsnsr kiicisi gsrnisrt ocisr
mit gsrecis vorksniisnsm irisoirsn Okst
2nssmmsn mit sinsm Lötisioksn Xirsok
?n sinsm Okstssist vsrmisoirt. Liit in
Lnttsr Isröststsn Lrotsoksiksn nnâ stwes
Oörrokst gidt sinISmeoktss ^pisimns
sinsn ssirr Intsn ^niieni.

Osn iststsn Lokimmsr von Lippigicsit
vsrlsiirsn nnssrsm klski ciis Biskuits, ciis
2NM soirwer^sn Reliss sslkstvsrstänciiioir
psi ^nisii snoir nook cis sinci. Ls gikt
icisinss Qsksoic, àss sin ksikss iskr nnci
nook IsnIsi irisok kisikt, ssikstgsmsok-
tss ocisr sncisrss <Le.cisnsr Lirëksii, Les-
Isr Lsoicsrii nsw.). Lsi <isn Biskuits ist
cisr kssts Lkunciset? : Lisksr ksins, sis

Isrings Qnsiitàt.
Kinn ist ciss (Lsstsii mit cisn sissrnsn

Vorrëtsn kompistt. Lin wirkiiok gntss
Lsssn gikt ss sksr srst cisnn cisrsns,
wsnn ciis rioktigs ^nssmmsnstsilunI Is-
inncisn wirci. ^ni sinsm LIstt Lspisr, ciss
snok sni cism QsstsII iisgt, kenn men
cirsi ans cisn Lionssrvsn ksrISStsiits
Lpsiss2sttsl snisokrsiksn. Lo ist msn sni
siis Lsiis Isiiistst, cisnn wis oit lässt
sinsn ciis Lksntssis Isrecis im lst^tsn
^NISnioliolc srst isoirt im Ltiok.

Qstviss ist ciis kiotwsnciiglcsit von Vor-
ràtsn iiir nnsrwsrtsts (lästs sins ks-
lcsnnts, js sins Kanals Laoks nnci jscisr
Lran kslcannt. ^ksr ans lantsr klaoklâs-
siglcsit ocisr lalsoksr Lparsamlcsit nntsr-
lässt msn cisn nötigsn Linlcani, ocisr man
vsiIisst, ciis I^onssrvsn 2n srsst^sn. üisr
ist cisr knnlct, vrorani ss ankommt. Lalls
Lis nook icsins ocisr 2n vrsniI sissrns
Vorrats kaksn, notisrsn Lis siok nooir
ksnts sins Lists cisr notwsncügsn Lnok-
ssn, lcaulsn Lis ciis Laoksn ksi cisr näok-
stsn (islsIsnksit sin, nksrlsIsn Lis siok
sinigs passsncis Lpsiss^sttsi nnà Ikr
näokstsr nnsrv/artstsr LssnoK wirci Iknsn
icsin lisr^lcloplsn mskr maoksn.

Oie â«à»/isss»irais ciss « Lcàeissr-
LMeAsis » deauitaoriei uiciii uur OraAS», ciis
Vocis uuci Xosmsii/c àeiref/s», sis Aidi a»â
a» ^bo»?îe?tie?î Agrn une?îiAsiiiiciîe àsàK/i
über OrcîAe» aus cism tZebieie cier Xoc/c/cuusi
îâci i»sbssc>?iciers cisr usuêeiiiicâs» Oruà
ruu<7.

c-

^!r> I-Isus mit zut sirizericiitster

^sritrsüiei^usz ocisr ^tsgsri-

Irsiicmg ilricist siisr sirisn I.islz-

lisser. Die Iristsüstiosslcostss

sisci Iisuts Isiclit srsc^iwiriglicii.

slacken 5îe Ikr ^isuz

gut verkäutlick
cicircli IristsIIstior, einer zceitge-

messen ^^I^^-i-Iei^ungssnIsgs.

isclsr weiss iisuts, class eins

^^I^II-^entrsI- ocisr Stegen-

lisirung iür ^ciiwsirsr Verhältnisse

clss Vortsillislteste ist.

Der lzswslirte I-eciimsnn iür l-Iei-

lungsinstsllstion wircl llinsn clss

heststizen.

^.v. vea^ 057cildiv^oio^
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